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Die gemischte D-Jugend läuft seit November in neuen Trainingsanzü-
gen auf. Diese wurden zum Teil gesponsert von der Firma rund um 
Stefan Dorn, spezialisiert auf Haustechnik im Bereich Heizung und Sa-
nitär. Mit den neuen Anzügen hat sich auch eine neue Motivation un-
ter den Kindern ausgebreitet, was sich in den ersten Siegen sehen 
lässt. Herzlichen Glückwunsch.  
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Die Lage 
Die großen abteilungsübergreifenden Veranstaltungen sind erfolg-
reich über die Bühne gegangen. Die Zirkusaufführungen in Herolds-
bach und der SVB-Weihnachtsmarkt sind auf äußerst positive Reso-
nanz gestoßen. 
Mitglieder der Handballer haben schon erste Grundschul-Aktions-
tage veranstaltet, weitere werden folgen und die schöne Information 
dazu ist: Es gibt schon Interessierte, die sich bei uns gemeldet haben 
und zum Training kommen wollen. 
Die Vorbereitungen für die Weihnachtsfeier sind längst angelaufen 
und alle, die am 13.12. dabei sein werden, dürfen sich wieder auf eine 
tolle Tombola freuen. 
Leider hat uns der Wasserrohrbruch in der Herder-Halle einen Strich 
durch den regelmäßigen Trainingsablauf gemacht. Manni Schnell und 
Silke Vicedom, unsere beiden Hallenbeauftragten, haben schnell ei-
nen Alternativplan mit den Möglichkeiten, die das Landratsamt bot, 
erstellt. So kann zumindest ein Teil der Übungseinheiten in anderen 
Hallen weiterhin stattfinden.  
Von Vereinsseite bzw. aus dem Sportheim noch die Information, ehe 
es die meisten spätestens am 13. Dezember sehen: Jetzt sind auch im 
Saal an den Fenstern Vorhänge angebracht und der Umbau im Inne-
ren fast abgeschlossen. Hier kann sich der SVB herzlich bei „Bauleiter“ 
Franz Anderl nicht oft genug bedanken. 
 
Für die kommende Weihnachtszeit wünsche ich allen Buckis und  
ihren Familien ein harmonisches Fest. Allen Aktiven einen verlet-
zungsfreien Jahreswechsel und unseren Teams einen erfolgreichen 
Start in die Rückrunden.  
Schon an dieser Stelle spreche ich den vielen ehrenamtlichen Trai-
nern und Helfern an die vielen Stellschrauben im Verein ein herzli-
ches Dankeschön für ihre unermüdliche Arbeit aus, ohne die unser 
Vereinsleben nicht in der Form möglich wäre. 

Jo Gumbmann 
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Damen 1 
Für die Damen 1 beginnt die Adventszeit durchaus positiv. Mit einer 
makellosen Bilanz ohne Niederlage stehen sie souverän auf dem 1. 
Platz der Tabelle. Eine Tordifferenz von +72 unterstreicht ihre aktu-
elle Dominanz in der Liga, an der weiter angeknüpft werden soll. Im 
November standen zwei Spiele auf dem Plan. Die Damen setzten sich 
im Auswärtsspiel gegen den TV 1861 Erlangen-Bruck II mit 20:16 
durch:  
Das Spiel begann ausgeglichen, mit beiden Teams auf Augenhöhe. Er-
langen-Bruck eröffnete früh mit einem Tor, doch der SV Buckenhofen 
konterte schnell durch Uttenreuther. Brütting war mit sieben Tref-
fern eine wichtige Säule für die Buckis und zeigte eine nahezu per-
fekte Trefferquote bei Strafwürfen. In der ersten Halbzeit konnte Bu-
ckenhofen sich absetzen, insbesondere durch zwei Tore in kurzer 
Folge von Schroll und Sauerborn. Mit einer knappen Führung von 
9:11 ging das Team in die Halbzeitpause. In der zweiten Halbzeit blieb 
das Spiel spannend, jedoch konnte der TV 1861 Erlangen-Bruck II 
nicht mehr entscheidend aufholen. Auf der anderen Seite zeigte der 
SV Buckenhofen in den entscheidenden Momenten seine Klasse. Sau-
erborn steuerte insgesamt vier Tore bei und sorgte mit einem Treffer 
in der Schlussphase für die endgültige Entscheidung (16:20).  
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Im Heimspiel gegen die HG Eckental lieferten die Damen eine beein-
druckende Leistung ab und erreichten mit 45:21 (bis jetzt) den höchs-
ten Sieg der Saison. 
Die Partie begann zunächst ausgeglichen. Nach dem ersten Tor der 
Gäste übernahm der SV Buckenhofen jedoch schnell das Kommando. 
Vor allem Sauerborn und Brütting zeigten sich in der Anfangsphase 
treffsicher, sodass das Team einen frühen Vorsprung herausspielen 
konnte. Die Abwehr der Buckis agierte kompakt und zwang die HG 
Eckental immer wieder zu Fehlern. Besonders in der ersten Halbzeit 
zeichnete sich die starke Defensive aus, was zu einer komfortablen 
23:9-Pausenführung führte. In der zweiten Halbzeit setzte der SV Bu-
ckenhofen seinen Lauf fort. Nahezu jede Spielerin trug sich in die Tor-
schützenliste ein. Die Gäste fanden keine Mittel gegen den SV Bu-
ckenhofen, der mit 
temporeichen An-
griffen immer wieder 
einfache Tore er-
zielte. Ein weiteres 
Highlight des Spiels 
war die starke Leis-
tung bei Strafwürfen: 
Sieben von neun 7-
Meter-Würfen wur-
den sicher verwan-
delt. Alles in allem 
zeichnete sich das 
Spiel vor allem durch 
eine geschlossene 
Mannschaftsleistung 
aus, bei der man den 
Spielerinnen auch 
den Spaß am Hand-
ball ansah.   
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Bevor das neue Jahr beginnt, steht noch die Partie gegen Auer-
bach/Pegnitz am 07.12. an – eine weitere Chance, die beeindru-
ckende Serie fortzusetzen und ins kommende Jahr als Tabellenerster 
zu starten.  

Hannah Uttenreuther 
 

Tabelle Bezirksliga Frauen Staffel West 
Rang Mannschaft Sp Tore +/- Pkt 
1 SV Buckenhofen 6 178:106 72 12:0 
2 SC Eltersdorf 5 122:103 19 08:2 
3 HG Eckental 7 157:183 -26 8:6 
4 TV Hilpoltstein 5 132:107 25 7:3 
5 TV 1861 Erlangen-Bruck II 7 148:160 -12 5:9 
6 SpVgg Diepersd. 5 108:119 -11 3:7 
7 SG Auerbach/Pegnitz 5 104:127 -23 2:8 
8 SG DJK Erl/Baiersdorf 6 117:161 -44 1:11 
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Männer 1 
Das hatten wir uns anders vorgestellt.  
Zuerst kam der der Pflichtsieg gegen Winkelhaid. Bereits nach 12 Mi-
nuten Spielzeit führte man mit 9:1 und spielte wirklich groß auf, aber 
das Killergen hat meine Mannschaft wirklich nicht erfunden. Winkel-
haid holte Tor um Tor auf, trotzdem gelang es uns, mit einer 3 Tore 
Führung in die Halbzeit zu gehen. Am Ende stand ein verdienter 34:26 
Erfolg, soweit lief alles nach Plan. 
 
Das nächste Spiel war schon eine andere Hausnummer. Mit Nieder-
lindach kam der BOL-Absteiger zu uns in die Halle, dieser hatte zuvor 
beiden Top-Spiele gegen Hersbruck und Bruck verloren und stand mit 
dem Rücken zur Wand. Noch eine Niederlage und es wäre für sie sehr 
schwer gewesen, in das Aufstiegsrennen noch mit einzugreifen. 
Aber anscheinend kann der Gast mit Druck umgehen und erwischte 
wirklich einen Sahnetag. Dagegen waren wir weit von unserem ei-
gentlichen Leistungsvermögen entfernt. Die Abwehr war ein Flick-
werk, das Überzahlspiel eine Katastrophe und viele falsche Entschei-
dungen getroffen, einfach ein gebrauchter Tag. Am Ende verlor man 
verdient mit 25:30. 
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Wie geht es jetzt weiter; im Prinzip hat sich nichts geändert, wir ha-
ben weiterhin alle Chancen in der eigenen Hand. Wir mussten vor 
diesem Spiel in Hersbruck gewinnen und müssen das weiterhin. Auch 
die anderen Mannschaften werden mal Punkte lassen. Für uns heißt 
es jetzt Mund abwischen, die Fehler benennen, aufarbeiten und so 
schnell wie möglich abstellen. 

Sigi Bauer 
Tabelle Bezirksliga Männer Staffel West 

Rang Mannschaft Sp Tore +/- Pkt 
1 HC Hersbruck 7 218:160 58 13:1 
2 HSG SGS Erl/HC Niederl 8 247:198 49 12:4 
3 SV Buckenhofen 7 207:182 25 11:3 
4 TV 1861 Erlangen-Bruck III 7 239:203 36 10:4 
5 TSV Winkelhaid 7 188:195 -7 6:8 
6 SG Auerbach/Pegnitz II 7 162:181 -19 5:9 
7 HC Forchheim II 6 154:171 -17 3:9 
8 TV 1881 Altdorf II 6 129:164 -35 2:10 
9 SG DJK Erl/Baiersdorf 7 157:247 -90 0:14 
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Damen 2 
Die zweite Damenmannschaft startete in den November mit einer an-
dauernden Spielpause. Danach wurden die Spiele gegen 
Pyrbaum/Seligenporten 2 und 3 und gegen Rohr/Pavelsbach 2 ge-
spielt. Zwei dieser drei Spiele waren außer Konkurrenz und daher 
nicht wichtig für die Tabelle, in dem einen Spiel, das in die Tabelle 
einging, musste leider der erste Tabellenplatz an Pyrbaum 2 abgege-
ben werden.  
Das erste Spiel war ein Heimspiel außer Konkurrenz gegen Pyrbaum 
3 in eigener Halle, zeitgleich hatte die erste Damenmannschaft ihr 
Spiel gegen Bruck, weshalb wir als Traineraushilfe Leon Schnell auf 
der Bank sitzen hatten und auf die Spielerinnen mit Doppelspielrecht 
verzichten mussten. Das Spiel ging lange hin und her und länger 
konnte sich kein Favorit erkennbar zeigen. Letztendlich haben wir das 
Spiel doch relativ hoch verloren (19:26), was daran lag, dass das Tor 
nicht mehr so, wie gewollt, getroffen wurde und gegen Ende viel Ver-
wirrung auf dem Feld herrschte.  
 
Sechs Tage später haben wir uns auf den Weg nach Pyrbaum ge-
macht, um gegen deren zweite Mannschaft zu spielen. Hier hat uns 
auch wieder Leon als Coach begleitet und die Mädels der A-Jugend 
sind nach ihrem Sieg aus Flügelrad nachgekommen. In diesem Spiel 
konnten wir mit einer richtig guten Abwehr glänzen, dennoch hat der 
Angriff nur wenige Ergebnisse liefern könnten, weswegen wir die 
Punkte an Pyrbaum 2 (20:12) abgeben mussten.  
 
Am ersten Advent haben wir dann als erste Mannschaft am Heim-
spieltag Rohr/Pavelsbach 2 empfangen. Parallel hat die A-Jugend in 
Stadeln gespielt und dann auch gesiegt, weshalb wir ohne deren Un-
terstützung auf dem Feld standen. Aber wir konnten auf die erste 
Mannschaft zählen, von denen ein paar ausgeholfen haben. Begon-
nen hat das Spiel die ersten 25 Minuten sehr ausgeglichen, bis dort-
hin wurden aber schon zwei Strafwürfe verworfen.  
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Nach dem 10:10 hat die Abwehr und der Angriff der SVB-Damen 
nachgelassen und das Zusammenspiel hat nicht mehr so gut funktio-
niert. Somit mussten bis zur Halbzeitpause vier weitere Tore der Geg-
nerinnen hingenommen werden (10:14). Nach der Pause wurde un-
ser Spiel nur zeitweise besser und in den letzten 10 Minuten des 
Spiels konnte kein Tor mehr erzielt werden. Der Angriff von Rohr/Pa-
velsbach war stark und die Abwehr konnte großteils mithalten, den-
noch mussten wir auch hier eine letztendlich sehr deutliche Nieder-
lage hinnehmen (18:28).  
Danke an Leon als Coach, Johanna im Tor und allen Aushelfenden. 
Das nächste Spiel ist gegen die Tabellennachbarinnen aus Winkelhaid 
am 07.12. auswärts.  

Clara Gumbmann 
Tabelle Bezirksklasse Frauen Stafel West  

Rang Mannschaft Sp Tore +/- Pkt 
1 HSG Pyrbaum/Seligenporten II 5 106:76 +30 10:0 
2 TSV Winkelhaid 4 105:66 +39 6:2 
3 SV Buckenhofen II 4 66:63 +3 6:2 
4 DJK SV Berg 5 112:97 +15 4:6 
5 TV 1881 Altdorf II 4 53:95 -42 0:8 
6 SG DJK Erlangen/Baiersdorf II 4 53:98 -45 0:8 
7 SG Rohr/Pavelsbach II 

 
AK   

8 HSG Pyrbaum/Seligenporten III 
 

AK   
9 TV Hilpoltstein II 

 
AK   
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Männer 2 
Vorrunde ohne Punktverlust abgeschlossen. In jedem Spiel über 30 
Tore geworfen und bei jedem Spiel mindestens 12 Mann an Bord. Es 
gibt bisher nur Gutes zu berichten. In dieser Saison macht es Spaß, in 
der Zweiten zu spielen. Grund dafür ist auch die konstante Mann-
schaftsaufstellung und die daraus resultierende „Eingespieltheit“. 
Das war die letzten Jahre nicht vorhanden. Die letzten Spiele der Re-
serve wurden in Hannberg gegen HSG Erlangen Niederlindach III, zu-
hause gegen TS Herzogenaurach II und zuhause gegen HSG Erlangen 
Niederlindach II bestritten.  
 
Gegen Niederlindach III konnte man einen ungefährdeten 24:36 Sieg 
hinlegen. Von ein paar Schwächephasen Ende der ersten und Anfang 
der zweiten Hälfte abgesehen, gab es keine Probleme und man 
konnte den Sonntag mit einem sicheren Sieg ausklingen lassen.  
Sehr sehr positiv zu erwähnen ist, dass man um 18 Uhr am Sonntag-
abend in Hannberg in der Halle als zweite Mannschaft von so vielen 
Fans unterstützt wurde, dass es sich wie ein Heimspiel angefühlt hat. 
Vielen vielen Dank dafür! 
 
Eine Woche später musste man gegen die zweite Mannschaft der TS 
Herzogenaurach antreten. Mit 34:28 konnte man auch das Spiel 
deutlich gewinnen. Die Herzogenauracher waren aber der mit Ab-
stand stärkste Gegner in der Vorrunde. Die Zuschauer konnten ein 
sehr ansehnliches Handballspiel in der EGF-Halle miterleben.  
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Gegen Niederlindach II musste man dann am 01.12. das letzte offizi-
elle Vorrundenspiel bestreiten. Auch hier konnte man mit 37:32 ei-
nen sicheren Sieg einfahren.  
Am 15.12. müssen wir noch bei HC Sulzbach III antreten. Das Spiel 
wird aber nicht gewertet, da die Sulzbacher außer Konkurrenz antre-
ten.  
In der Rückrunde wollen wir unsere weiße Weste behalten und wei-
terhin auf Meisterschaftkurs bleiben. Jetzt wird aber erstmal die 
Herbstmeisterschaft bei der Weihnachtsfeier begossen :-). 

Nubbmn 
Tabelle Bezirksklasse Männer Staffel West  

Rang Mannschaft Sp Tore +/- Pkt 
1 SV Buckenhofen II 6 214:156 +58 12:0 
2 HC Hersbruck II 4 82:82 0 6:2 
3 TS Herzogenaurach II 5 139:130 +9 6:4 
4 HSG SGS Erl/HC Niederl II 5 167:152 +15 4:6 
5 SpVgg Diepersd. 5 147:136 +11 4:6 
6 SC Uttenreuth 5 121:164 -43 2:8 
7 HSG SGS Erl/HC Niederl III 6 105:155 -50 2:10 
8 HC Sulzb.Rosenb. III 

 
AK   

 

  



 

 12 

Alte Herren 
Zwar konnte die AH bei ihrem Heimturnier am 1. Advent mit Zündt 
und Reuschl im Tor und mit SVB-Legende Moritz Winter im Feld qua-
litativ aufrüsten, doch leider reichte es in beiden Spielen gegen die 
starken Altdorfer und Auerbacher dennoch nicht. Wobei gegen Alt-
dorf sah es alles in allem gar nicht so schlecht aus, "Verlierer" war hier 
wohl nur der nicht allzu "breite" Bucki-Kader. 
 
Denn mit nur zwei Auswechslern musste die AH in beiden Spielen (a 
36 Minuten) auskommen. Zu allem Übel verletzte sich auch noch Ut-
tenreuther kurz vor Ende des zweiten Spiels so schwer, dass er für 
sehr lange Zeit ausfallen wird. 
 
Anstatt Aufschwung war dieses Wochenende eher ein Rückschlag für 
die AH, die dann schon Mitte Dezember am 3. Advent ihre nächsten 
beide Turnierspiele bestreiten müssen. Gespielt wird in Herzo-
genaurach und hoffentlich dann mit einem "breiteren" Kader. 

Manni Schnell 
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Bericht der JuKos 
Wir sind mittendrin in der Saison! Viele spannende Spiele und Tur-
niere wurden bereits gespielt und die Jugendmannschaften unserer 
Handballabteilung zeigen viel Einsatz und Motivation.  
Ein wichtiger Termin steht hier auch bevor: Am 7. Dezember findet 
unser erstes Heim-Mini-Turnier statt. Wir freuen uns auf die volle 
Halle! 
Ein weiterer Höhepunkt war der SVB-Adventsmarkt auf dem Vereins-
sportgelände. Es war eine schöne Veranstaltung mit weihnachtli-
chem Flair – die Stände mit Leckereien wie Waffeln, Crêpes, Popcorn 
und Bratwurst sorgten für eine gemütliche Atmosphäre. Auch die 
Handballabteilung war mit zwei Buden vertreten: eine mit Popcorn 
und Zuckerwatte und eine weitere mit Kinderangeboten wie Zielwer-
fen und einem großen Vier-Gewinnt-Spiel. Ein großes Dankeschön an 
die fleißigen Helfer aus den Damen- und Herrenmannschaften, die 
uns tatkräftig unterstützt haben! 

Linda & Lena 
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Geschäftsführer



 

 15 

A-Jungs 
Der November unserer A-Jungs gestaltete sich sehr ruhig.  
So konnten wir am 16.11 in Volkach einen ruhigen und eher unnötig 
umkämpften Pflichtsieg hohlen (23:27). Die nächste Auswärtsfahrt 
nach Würzburg konnten wir auch dank den mal wieder souveränen 
B-Jugendlichen, welche uns tatkräftig unterstützten, mit 2 Punkten 
abhaken.  
Nach diesem Spiel hieß es für uns ausgiebig und diszipliniertes Vor-
bereiten auf das für uns aus den letzten Jahren als spannendstes und 
am meisten umkämpfte Spiel sichtbare Spiel gegen die TS aus Herzo-
genaurach. Mitten in der eben genannten Vorbereitung spielte uns 
leider ein Rohrbruch in der HGF-Halle einen Strich durch die Rech-
nung. So musste das auf 24.11 angesetzte Spiel in der Herder erstmal 
aufgeschoben werden. So war es uns leider auch nicht besonders gut 
möglich, uns weiter auf dieses Spiel vorzubereiten, da wir unsere 
Spieler erst einmal zu den verschiedensten Trainingseinheiten der 1. 
Männer oder B-Jugend schickten. So gestaltete sich die Zeit vor der 
jetzt kommenden Adventszeit eher ruhig und wir blicken zuversicht-
lich auf die kommende Zeit.  

Lukas und Leon 
 

Tabelle ÜBOL männliche A-Jugend Staffel Nord-West 
Rang Mannschaft Sp Tore +/- Pkt 
1 SpVgg. Giebelstadt 5 206:143 63 10:0 
2 TV Marktsteft 5 203:152 51 8:2 
3 SV Buckenhofen 5 156:142 14 8:2 
4 HSG Mainfranken 5 118:141 -23 4:6 
5 TSV Lengfeld 6 194:208 -14 4:8 
6 TS Herzogenaurach 4 102:126 -24 2:6 
7 HSG Volkach 6 142:209 -67 0:12 
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A-Mädchen 
Die A Mädchen haben nach langer Pause ihr zweites Saisonspiel ge-
gen Pyrbaum/Seligenporten gespielt. Beide Teams gingen sehr ner-
vös in die Partie, sodass es nach zehn Minuten gerade einmal 3:2 
stand. Doch leider bekamen wir den Angriff nicht geregelt, gaben ein 
ums andere Mal den Ball durch technische Fehler leichtfertig aus der 
Hand und spielten keine klaren Torchancen heraus. In der Abwehr 
wurde nicht konsequent genug hingefasst, sodass die Gegnerinnen 
ihrerseits den Vorsprung auf 6:3 weiter ausbauen konnten. Nach ei-
ner Auszeit konnten die angesprochenen Fehler nicht wirklich beho-
ben werden und so mussten wir mit einem 10:7 Rückstand in die 
Halbzeit gehen. 
Leider hat sich nach der Pause nicht viel geändert. Wir haben den Ball 
zu wenig laufen lassen, waren im Angriff viel zu statisch und nicht dy-
namisch genug und haben weiterhin zu schnell abgeschlossen, als auf 
die klaren Chancen zu warten, oder den Ball noch eine Station wei-
terzuspielen. Auch in der Abwehr hat die Umstellung auf einen 5:1 
Abwehr nicht den gewünschten Umbruch gebracht. Hier waren wir 
oft zu langsam und haben das schnelle Spiel der Gegnerinnen nicht 
unterbinden können. 
Alles in allem muss man sagen, dass wir in diesem Spiel leider keinen 
guten Tag hatten, den Ball viel zu oft weggeworfen und gegen eine 
gleichwertige Mannschaft, mit 23:14 viel zu hoch verloren haben. 
 
Tabelle ÜBOL weibliche A-Jugend Staffel Mitte 

Rang Mannschaft Sp Tore +/- Pkt 
1 HSG Pyrbaum/Seligenporten 5 135:74 +61 10:0 
2 SV Buckenhofen 4 91:73 +18 6:2 
3 TV Gunzenhausen 3 84:78 +6 4:2 
4 MTV Stadeln 4 71:80 -9 4:4 
5 SpVgg. Mögeldorf 5 98:113 -15 2:8 
6 ESV Flügelrad 5 49:110 -61 0:10 
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Ganz anders im nächsten Spiel gegen Flügelrad, welche eher am Ende 
der Tabelle stehen, konnten die Mädels von Anfang an beweisen, 
dass sie es auch besser können. Obwohl wir ohne gelernte Torhüterin 
zum Spiel fuhren und daher schon ein bisschen gespannt waren, 
konnten wir gut in das Spiel starten, haben geduldig gestoßen, in der 
Abwehr gut verschoben und somit uns Schritt für Schritt einen guten 
Vorsprung über 0:2, 3:6 und 5:11 herausgespielt. Julia, die sich ins Tor 
gestellt hat, hat ihren Teil sehr gut erledigt und einige Würfe der Geg-
nerinnen gehalten. Bis zur Halbzeit stand es dann 6:14. Nach einer 
entspannten Halbzeit, die wir nutzten, um noch Details zu bespre-
chen, sind die Mädels weiterhin konzentriert an die zweite Hälfte ge-
gangen. Auch Sofia, die sich dann zwischen die Pfosten stellte, konnte 
Würfe parieren und auch im Angriff konnten wir weiterhin punkten 
(19:32). Super ist, dass fast alle getroffen haben und ein gutes Zusam-
menspiel zu erkennen war. Nicht die Einzelleistungen waren ent-
scheiden, sondern die Mannschaft, die immer wieder zusammenge-
spielt hat, Lücken für die Nachbarin gezogen und sich gegenseitig an-
gefeuert hat. Ich bin stolz auf euch, Mädels.  

Sabine Glöckl 
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B-Jungs 
Im November trat unsere männliche B-Jugend zum heiß erwarteten 
Topspiel gegen den Tabellenzweiten HBC Nürnberg an. Das Duell ver-
sprach im Vorfeld einiges, denn beide Teams präsentierten sich in 
dieser Saison bisher stark und lagen in der Tabelle dicht beieinander. 
Doch am Ende zeigte unser Team eindrucksvoll, warum es an der Ta-
bellenspitze steht: Mit einem souveränen Sieg und einem deutlichen 
Endstand von 40:30 wurde der HBC Nürnberg klar in die Schranken 
gewiesen. 
 
Überragende Teamleistung 
Besonders hervorzuheben war die geschlossene Mannschaftsleis-
tung. Jeder Spieler trug seinen Teil zum Erfolg bei – sei es durch Tore, 
Ballgewinne oder kluge Spielzüge. Die Torhüter glänzten mit zahlrei-
chen Paraden und hielten das Team auch in schwierigen Phasen auf 
Kurs. So gelang es der Mannschaft, die 40-Tore-Marke erneut zu kna-
cken, was die offensive Stärke und den unermüdlichen Einsatz aller 
Spieler eindrucksvoll unter Beweis stellt. 
Die klare Überlegenheit spiegelte sich auch in der Spielfreude wider: 
Traumhafte Kombinationen, gelungene Einzelaktionen (Ben hatte in 
31 Sekunden einen lupenreinen Hattrick) und eine konzentrierte Ab-
wehr sorgten dafür, dass die Gäste keine Chance mehr hatten, das 
Spiel zu drehen. 
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Fazit 
Mit diesem deutlichen Sieg festigt unsere B-Jugend ihre Spitzenposi-
tion in der Liga und unterstreicht ihre Ambitionen in dieser Saison. 
Die erneute 40-Tore-Marke ist ein weiterer Beweis für die Offensiv-
kraft und das hohe spielerische Niveau der Mannschaft. Trainer und 
Fans dürfen stolz auf die gezeigte Leistung sein – jetzt gilt es, den 
Schwung mitzunehmen und auch im kommenden Top-Spiel gegen 
den neuen Tabellenzweiten aus Amberg an diese beeindruckende 
Vorstellung anzuknüpfen. 
Weiter so, Jungs – auf eine erfolgreiche Saison! 

Sven Wirth  
Tabelle ÜBL männliche B-Jugend Staffel Mitte 2 

Rang Mannschaft Sp Tore +/- Pkt 
1 SV Buckenhofen 3 130:67 +63 6:0 
2 HG Amberg II 4 128:96 +32 6:2 
3 HBC Nürnberg II 3 108:99 +9 4:2 
4 HC Hersbruck 4 113:116 -3 4:4 
5 SG Auerbach/Pegnitz 4 111:131 -20 2:6 
6 HSG SGS Erl/HC Niederl. 4 76:157 -81 0:8 
7 TV 77 Lauf II 

 
AK   

8 MTV Stadeln II 
 

AK   
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C-Mädchen 
Im vergangenen Monat standen für die weibliche C-Jugend des SVB 
drei Spiele an, die vor allem von Herausforderungen, Lernprozessen 
und der kontinuierlichen Weiterentwicklung des Teams geprägt wa-
ren. 
 
Gleich zu Beginn des Monats trafen wir auf den Tabellenführer TV 
Großlangheim, der seine Stärke eindrucksvoll unter Beweis stellte. 
Körperlich und spielerisch klar überlegen, setzte der Gegner unsere 
Mannschaft früh unter Druck. Dennoch zeigte das Team großen 
Kampfgeist. Besonders positiv fiel Hannah Eckl auf, die mutig zum Tor 
zog und auch vom 7-Meter-Punkt erfolgreich war. Amy Stiegler und 
Theresa Eckl trauten sich ebenfalls mehr zu und sorgten für wichtige 
Aktionen im Angriff. Trotz der hohen Niederlage (6:36) nahmen wir 
wertvolle Erkenntnisse mit, die uns im weiteren Verlauf der Saison 
helfen sollen. 
 
Das Derby gegen den HC Forchheim II stand unter dem Vorzeichen 
einer besonderen Herausforderung, da wir ohne regulären Torwart 
antreten mussten. Nach einer nervösen ersten Halbzeit, die von Feh-
lern und einem Rückstand von acht Toren geprägt war, fand das Team 
in der zweiten Hälfte besser ins Spiel. Der Angriff agierte dynami-
scher, und die Abwehr zeigte sich geschlossener. Trotz einer Aufhol-
jagd, bei der wir den Rückstand auf vier Tore verkürzen konnten, fehl-
ten uns am Ende die Kräfte, um das Spiel zu drehen (27:18). Beson-
ders lobenswert war der Einsatz von Zoe Stegmeyer, Sophie Nützel 
und Nina Glaser, die trotz ihrer ungewohnten Rolle im Tor starke Leis-
tungen zeigten. Auch Lorrie unterstützte das Team mit guten Aktio-
nen und großem Einsatz. 
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Mit einer dezimierten Mannschaft und einer verletzten Torhüterin 
reisten wir zum Nachholspiel nach Marksteft. Obwohl der Gegner 
spielerisch überlegen war und unsere Fehler konsequent bestrafte, 
zeigten wir erneut einen Lernprozess. Mina El Yaagoubi überzeugte 
mit schönen Toren aus dem Rückraum, und Hannah Eckl fand im 
Laufe des Spiels mehr Mut und die richtigen Laufwege. Johanna 
Balbach beeindruckte in der Abwehr, und Nina Glaser zeigte am Kreis 
Fortschritte. Als die verletzte Torhüterin Leonie Wehrl ausgewechselt 
werden musste, sprang Zoe Stegmeyer erneut erfolgreich ein. Trotz 
der Niederlage sah man die positive Entwicklung einzelner Spielerin-
nen und des Teams insgesamt (28:16). 
 
Ausblick 
Die Mannschaft blickt nun auf die letzten beiden Spiele der Hinrunde, 
die Mitte Dezember stattfinden werden. Mit dem Ziel, die Fort-
schritte weiterzuführen und hoffentlich in Bestbesetzung antreten zu 
können, wird weiterhin fleißig trainiert und an den Stärken gearbei-
tet. 
Das Team zeigte in diesem Monat trotz widriger Umstände eine tolle 
Moral und zahlreiche positive Ansätze, auf die wir aufbauen können. 

Norman Bäthge 
 

Tabelle weibliche C-Jugend Staffel Nord  
Rang Mannschaft Sp Tore +/- Pkt 
1 TV Großlangheim 6 177:77 100 12:0 
2 SG Dett./Biberg 5 123:76 47 10:0 
3 TV Marktsteft 6 136:113 23 8:4 
4 HC Forchheim II 6 134:124 10 8:4 
5 HSG Mainfranken 5 91:89 2 4:6 
6 TV Gerolzhofen 5 117:144 -27 2:8 
7 SV Buckenhofen 5 72:152 -80 0:10 
8 TSV Windeck 1861 Burgebrach 6 68:143 -75 0:12 
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D-Jugend gemischt 
Erster Sieg und einen Tabellenplatz weiter oben, ob das wohl an den 
neuen Trainingsanzügen liegen mag?  
Wir sind uns sicher ein Grund für unser erfolgreiches Turnier am 
Sonntag den 24.11, waren sicher die neuen Trainingsanzüge. Schon 
länger hat sich das Team einheitliche Bekleidung, vor allem für Tur-
niertage, gewünscht. Da war die Begeisterung natürlich groß, als wir 
verkünden konnten, dass wir einen Sponsor gefunden haben, wel-
cher den Großteil der Anzüge übernommen hat. Die Firma rund um 
Stefan Dorn, spezialisiert auf Haustechnik im Bereich Heizung und Sa-
nitär hat sich angeboten gemeinsam mit einem kleinen Eigenanteil 
der Eltern, unsere Kids neu einzukleiden in Trainingsanzüge der Firma 
ERIMA. Und genau mit diesen starteten alle mit neuer Motivation am 
24.11 ins Turnier.  
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Da wir nur zum Nachbarn HC Forchheim in die Realschule mussten, 
war dieses quasi ein Heimspiel. Auch ein neuer Rekord waren 12 Spie-
ler:innen. So viele hatten wir bei einem „Auswärtsturnier“ noch nie. 
So ging es mit voller Bank ins Spiel gegen den Baiersdorfer SV. In der 
ersten Halbzeit sah es erstmal nicht nach einem Sieg aus, denn die 
Gegner gingen von Anfang an in Führung, konnten sich aber nicht 
deutlich absetzen. Unsere Kids blieben immer auf den Fersen und so 
war die höchste Differenz höchstens 2 Tore. Diese Differenz hielt sich 
relativ konstant über die erste Halbzeit. Vor allem in der Abwehr wa-
ren die Lücken einfach zu groß und die Gegner:innen konnten durch 
einfache Körpertäuschungen, beziehungsweise durch einfaches Prel-
len durchdringen. Nach einer motivierenden Halbzeitansprache ka-
men unsere Spieler:innen ins Spiel und schon nach zwei Minuten 
konnte der Ausgleich nach einen 7m durch Knust erfolgen.  
Ganz so einfach ging es dann doch nicht und so zogen die Baiersdorfer 
wieder mit 2 Toren nach vorne. Da wurde dann erstmals der Kampf-
geist unserer Buckis sichtbar. Über geschickte Anspiele an den Kreis 
und eine Dreierparade unseres Torhüters Bork konnten die Kids über 
einen Ausgleich hinaus ihre Führung ausbauen. So endete das Spiel 
mit Torschützen 18:15, worauf wir unfassbar stolz sein können.  
 

  



 

 24 

Mit neu gefundenem Elan und diesem Sieg auf dem Punktekonto ging 
es dann ins zweite Spiel gegen HC Erlangen II. Auch dieses Spiel be-
gann sehr spannend, denn bis zur 8. Minute war es ein Hin und Her 
an Toren und somit bis zum 6:6 ausgeglichen. Doch auch hier zeigte 
sich, was in unserem Team steckt. Und in diesem Turnier kann man 
wirklich Team sagen, denn die Tore folgten immer auf tolle Zusam-
menarbeit in der Abwehr, der sich eine schöne Passfolge anschloss. 
Ab diesem Spielstand wurde es dann nach einem 7:1 Lauf unserer-
seits doch deutlicher als gedacht und auch deutlicher denn je. In der 
zweiten Halbzeit konnten wir dann mit 11 Toren zusätzlich erstmals 
die 20 Tore-Marke knacken. Und das Ganze auch noch durch einen 
7m von Pfister, der als zusätzlicher Torschütze auf unser Konto ver-
bucht werden konnte. Dass dies wichtig war, zeigte sich zum Schluss, 
als die Torschützen aufaddiert wurden. Erlangen konnte mit 9 Tor-
schützen 9 Zusatztore ergattern, während wir mit 6 Torschützen 3 Zu-
satztore weniger verbuchen konnten. Da wir aber im Angriff so viele 
Tore geworfen haben und auch in der Abwehr durch Zusammenhel-
fen weniger Tore kassiert haben, gingen auch in diesem Spiel die 2 
Punkte an uns. Das Spiel endete mit Torschützen 24:29 für den SVB.  
An diesen zwei Siegen kann man auf jeden Fall anknüpfen. Das wollen 
wir am 14.12 in Hannberg beweisen, wenn wir gegen den TS Herzo-
genaurach und die HSG SGS Erl/HC Niederlindach antreten.  

Hannah, Alex, Cedric, Manu  
 

Tabelle Bezirksklasse männliche D-Jugend Staffel West VR 
Rang Mannschaft Sp Tore +/- Pkt 
1 HC Forchheim 8 192:135 57 16:0 
2 TS Herzogenaurach 8 154:126 28 12:4 
3 HSG SGS Erl/HC Niederl. 8 157:152 5 8:8 
4 Baiersdorfer SV (GD) 8 113:124 -11 6:10 
5 SV Buckenhofen (GD) 8 106:147 -41 4:12 
6 HC Erlangen II 10 133:171 -38 4:16 
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E-Jugend 
Die E-Jugend hatte im November kein Turnier zu bestreiten.  
 
Das nächste Turnier der E-Jugend findet zuhause am 07.12. um 13.30 
Uhr in der EGF-Halle statt. Wir hoffen auf viele Zuschauer. Kommt alle 
vorbei :-) 

Nubbmn 
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Minis 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu, doch noch ist die "staade Zeit" bei 
den Minis nicht da. Drei Turniere in drei Wochen sind schon ein gutes 
Pensum. Der Höhepunkt zum Jahresabschluss ist unser Heimturnier 
am 7.12. 
Also bei den Turnieren geht's hoch her, beim Training schaut's leider 
etwas mau aus. Durch einen Wasserrohrbruch in der Herder-Halle 
konnten wir die letzten Wochen gar nicht mehr trainieren, sodass die 
Turniere gleich auch ein wenig als Training herhalten mussten. Wir 
hoffen sehr, dass wir bald wieder eine Halle haben, wo unsere Mini-
Horde ihre Energie ablassen und Handballkompetenz aufbauen kann. 
Die Turnierbeteiligung ist gerade bei den weiter entfernten Turnier-
locations etwas gesunken, aber wir sind immer noch mit vollen 3 
Mannschaften bei allen Turnieren vertreten! Bei beiden Turnieren 
hatten wir bei allen drei Mannschaften wieder viele sehr gute gegne-
rische Mannschaften. Der eine oder andere Sieg ist uns dann aber 
doch auch gelungen. Und war, wie immer, ein super Spaß, auch zwi-
schen den Spielen mit den aufgebauten Gerüsten.  
Jahresabschlussbilanz: Spaßfaktor: hoch, Spieltechnik: besser wer-
dend, Aussichten: SUUUPER. Damit wünschen wir allen unseren Mi-
nis und deren Familien eine wunderschöne geruhsame Weihnachts-
zeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2025. Nach der Winterpause, die 
ja mit den Schulferien startet, geht's im Januar in einer trockenen 
Halle wieder weiter!  

Eure Minidompteure 
Hannes, Hanna & Chris 

  






